
Nichtmedikamentöse Symptomlastsenkung

Es geht auch anders -



Schulmedizin Alternativmedizin
(Naturheilkunde)

Integrative

Medizin

entweder - oder Prinzip

Ergänzung - nicht Alternative

Integrative Medizin



Schulmedizin vrs. Naturheilkunde

Schulmedizin Naturheilkunde

Grundlage
• Evidenz basiert

(Studien / Wissenschaft)

• Erfahrungen

• Überlieferungen

Material
• Pharmaindustrie

• Medizintechnik

• Natur

• Pflanzen

Ausbildung
• Studium

(Universität)

• Lernen durch Erfahrung

• Lernen durch Wissende

• Generationslehre

Blick auf • Teilbereiche • Ganzheitliche Konzepte

schneller Wirkeintritt langsamer Wirkeintritt (Tage bis Wochen)



Die Zeit der Dichter und Denker…

Hippokrates von Kos, ca. 460-370 v. Chr.

„Die wirksamste Medizin ist die 
natürliche Heilkraft, die im Inneren
eines jeden von uns liegt.“



„Schau tief in die Natur und du 
wirst alles besser verstehen“

Die Zeit der Dichter und Denker…

Albert Einstein, 1879 - 1955



Integrative Medizin - Sinn oder Unsinn?

• Senkung der Krankenhausverweildauer

• Steigerung der Patientenzufriedenheit

• Steigerung des Wohlbefinden der Patienten

• Steigerung der Arbeitszufriedenheit von Pflegekräften

• Einsparung von Medikamenten

• Reduktion medikamentöser Nebenwirkungen

• Verbesserung von verschiedenen Symptomen 

(Schmerzen, Übelkeit, Schlaflosigkeit, Angst, usw.)

• Reduktion symptominduzierter Komplikationen



Welchen Stellenwert haben nicht-medikamentöse Maßnahmen 

zur Schmerzlinderung - für unsere Patienten?

Quelle: QM / Patientenbefragung an der Klinikum Bayreuth GmbH (n=226), 2022



Welchen Stellenwert haben nicht-medikamentöse Maßnahmen 

zur Schmerzlinderung - für unsere Patienten?

Mehr als doppelt so viele Schmerzpatienten hätten lieber

mehr Anwendungen von nicht-medikamentösen

Maßnahmen als mehr Medikamente

Quelle: QM / Patientenbefragung an der Klinikum Bayreuth GmbH (n=226), 2022



Welchen Stellenwert haben nicht-medikamentöse 

Maßnahmen zur Schmerzlinderung - bei den Ärzten?

Mehr als die Hälfte (66%) der Mediziner stehen nicht-

medikamentösen Maßnahmen kritisch gegenüber

Quelle: FA (n=113) / Die Akzeptanz integrativer Behandlungsmethoden, Astrid Milder, 2020



Welchen Stellenwert haben nicht-medikamentöse 

Maßnahmen zur Schmerzlinderung - bei den Ärzten?

Die ärztliche Akzeptanz der Naturheilkunde…

…ist abhängig von der Erkenntnis über die 

Endlichkeit der Schulmedizin!



Zentrum für Integrative Medizin Bayreuth (ZIMB)

• Gründung Juni 2017

• Dr. med. Bernd Linsmeier (ärztliche Leitung von 06/2017 - 08/2020)

• von 11/2017 - 08/2020 grüne Sprechstunde (Naturheilkundliche

Privatambulanz)

• Dr. med. Christoph Erdmann (ärztliche Leitung seit 09/2020)

• seit 09/2020 keine Sprechstunde mehr, dafür Versorgung stationärer

Patienten in Form eines Konsildienstes: 2 VK Pflegestellen (15 MA) und 4 

Ärzte

• Konsildienst an Werktagen von 07:00 - 15:00, besetzt durch das Team des 

Akutschmerzdienstes im Rotationsprinzip

• seit 01/2022 ZIMB-Konsildienst an beiden Betriebsstätten verfügbar



Entwicklung der Integrativen Medizin in Deutschland

Zahl der Krankenhäuser in Deutschland: ca. 1800

Akutkrankenhäuser mit Integrativer Medizin: ca. 30

Politischer Wille zum Ausbau Integrativer

Medizin in Bayern vorhanden Pressemitteilung vom 08.10.2021



Bei welchen Symptomatiken macht die ergänzende Anwendung 

von natuheilkundlichen Maßnahmen Sinn ?

Schmerzen



Interprofessionelle Zusammenarbeit in der Naturheilkunde

Pflegekräfte



Nicht-medikamentöses Anwendungsbeispiel

1. Ohrakupunktur



Farbe Assoziation Wirkungen und Anwendung Information

blau Entspannung • Muskelentspannung
• Reduktion entzündlicher Schmerzen

Achtung, abendlicher Konsum von blauem 
Licht kann zu Schlafstörungen führen!

gelb Leichtigkeit • bei nervösen Beschwerden
• Verbesserung der Stimmung

eine positive Stimmungslage kann die 
Verarbeitung von Schmerzerlebnissen verbessern

orange Freude • stärkt den Lebensmut in 
aussichtslosen Lagen

• Depressionen

eine positive Stimmungslage kann die 
Verarbeitung von Schmerzerlebnissen verbessern

grün Gleichgewicht • beruhigend (vor allem auf die 
Augen)

• löst Ängste
• wirkt ausgleichend

Unterstützung der Schmerztherapie bei sehr 
aufgeregten und ängstlichen Patienten

violett Würde • dämpfend und einschläfernd 
(ähnlich einem 
Beruhigungsmittel)

• Kopfschmerz und Migräne

zur Schlafförderung bei Schmerzpatienten und bei 
Kopfschmerzen gut geeignet

rot Energie • wirkt aktivieren, steigert die 
Energie

• verleiht innere Wärme

CAVE: kann zu Aggressionen führen!

Die Farbe rot spielt in der Behandlung von 
Schmerzen eine untergeordnete Rolle

2. Wirkung von Licht und Farben

Nicht-medikamentöses Anwendungsbeispiel



2. Wirkung von Licht und Farben
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2. Wirkung von Licht und Farben
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2. Wirkung von Licht und Farben

Beispiel Intensivstation 

Charite´ Berlin
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Beispiel Intensivstation 

Charite´ Berlin

2. Wirkung von Licht und Farben
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3. Aromapflege 
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4. Akupressur

Pe6

Di4
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5. Snoezelenraum
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6. Wickel- und Auflagen, Hydrotherapie, Schröpfkopfmassagen

Nicht-medikamentöses Anwendungsbeispiel



Nichtmedikamentöse Symptomlastsenkung

Es geht auch anders -


